
 

  

Die besten Ergebnisse wurden mit dem von uns vertriebenen PLEXIGLAS ® Poliermittel 
XERAPOL ® erzielt.  
Zum Polieren wird ein Poliertuch derart geknüllt, dass sich ein Ballen mit einer glatten Flä-
che ergibt. Auf diese Fläche wird ein etwa erbsen-grosses Stück des XERAPOL ® aufgetra-
gen und gleichmäßig auf der Oberfläche verwischt. Es wird hierbei immer quer zu Kratzern 
bzw. Schleifspuren geradlinig gearbeitet. Je tiefer die Kratzer, desto länger und kräftiger 
muss poliert werden. 
XERAPOL ® ist frei von Silikonbestandteilen und besitzt eine große Haft- und Benetzungsfä-
higkeit. Es bildet einen zähen Film der sich über längere Zeit immer wieder großflächig ver-
wischen lässt. Es ist in der Anwendung sehr sparsam und sollte bei ca. 20 Grad C ange-
wendet werden. 
Die zu polierende Oberfläche sollte mit einer geschlossenen, seidig glänzenden Schicht ü-
berzogen sein. 
Entscheidend für die Oberflächengüte sind die Polierdauer und der Anpressdruck. Nach et-
wa 2 – 3 Minuten Polierdauer pro handteller-großer Fläche kann die verbliebene Polierpaste 
mit einem unbenutzten Poliertuch abgewischt werden.  
Mit dem Acrylglasprofi-Finishmittel können zum Schluss letzte Reste der Polierpaste ange-
löst und entfernt werden.  
Hierzu werden einige Tropfen davon auf ein Poliertuch gegeben und gleichmäßig, großflä-
chig kreisend verwischt.  
Mit einem unbenutzten Poliertuch, das mit der flachen Hand kreisend über das Werkstück 
bewegt wird, wird nun die endgültige Oberflächengüte erreicht. 
 
Acrylglasprofi-Polier- und Finishmittel: 
 

Bezeichnung Art der Arbeiten 
PLEXIGLAS ®  Poliermittel 
XERAPOL ®  

Verfeinerung der mit der MicroMesh 8000er-
Körnung erzielten Oberfläche. Beseitigung 
von leichten Kratzern. 

Finishmittel  Erarbeitung der maximalen Oberflächengüte. 
Entfernen von Poliermittelresten. Reinigen 
und Versiegeln der Oberfläche. 

Zellstoffpoliertuch Polieren, Reinigen und Finish 
 
 
Hinweise zum Polieren: 
 
• Das PLEXIGLAS ® -Poliermittel XERAPOL ®  bildet einen zähen Film der sich vollständig 

nur mit dem Finishmittel entfernen lässt. 

• Die zu polierende Fläche muss vollständig mit dem Poliermittel benetzt sein und eine 

seidig glänzende Schicht bilden. 

• Beim Polieren von Werkstücken mit geringer Festigkeit kann das Poliermittel mit Wasser 

verdünnt werden, um die auftretenden Kräfte gering zu halten. 

 

Tipp: Leichte Kratzer und Schleifspuren lassen sich mit dem Poliermittel XERAPOL ® her-
vorragend entfernen indem man die verkratzte Stelle unter deutlichem Druck längere Zeit 
poliert. 




